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verkahragereohte StAdt"
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IUtg11ed <).g. AG
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Wf:&ent11oher Iuhalt des Gesvrächea

Um d1aRea Gespräoh hatte der Senidr LauGzat gebeten.
Grundlage den Deeprächce bildete die in der ~lchaolisk1rcbA,
~icLae11oetraße gezel;te Aus~tßl1ung der Bvang. Kirohe "StAdt~e-'
r e c h t e r- Verkehr - ve r-ke h r s g e r-e c h t;e Stadtll•
~,!9 :- tJ 1 t (3 an J 1. 0 7 • 19 B 7 '4 U 1'"d e d ClII U 0 1n G<uq))' ~ o h mi i d e m ::;e ~l i 0 J:'

~auo~at und d~w Ptarr~r Hartmann, 1Giter dsr ~\adt~ia.lcn UGd 0H-
f.H~i u d e die II ~ t :.:r l' u r tun t e r rae :i ~)e r :. 0 i t U II & ge f Uh 1"t .
Bereite bai diesem Gaß?räch bracht~n die Vertr~ter der Kirch~ ~um
Auodruok, daß die sogenannte AG "Stadtgerochter Vorkehr - verkehrß-
8ereehte Stadt~ Material .ußsmmenS6tragon hat. daß sie d~m Rat
uer Stadt Zrfu~t y-ur Verfügung 8tcllen ~olltdn.
Mit d1eaem Anliegen möchten sio e1nen Beitrag rUr da~ Beste dur
3tndt Erfurt le1otDn.
Wörtlich sagte Pfarrar Hartmann. uda~ al0 aiel. tUr eln~ ZUßnmu~n-
erbeit ~lt allen Stellen der 3tadt B~furt berelterklären".
Ihre Bitte sei es , 'daß bei e t nere ilGlteren Gespräch mit zair, Ver-
treter dieser AG anwoo~nd aoin m~ohten.
Anderersoits wol~on a1e dau zuaAQmengestol~te ~aterial einer
"böh~r~u' D1enatetelle" Ubergeben. Es wäre a~hr wesentlioh, Ver-
't%'.9ter d.l~s.r (h,"uppozu empfangon. "clenn dle ,J\lgend 1st haute
man~h~al ra41kal~~ D1e K1~cho hat ~lch die Aut6abeg~at~11t,
dtaa;~,~>,~~~a'.:n~}ic'~enriohtig ~u lenken .•,.Dei SS,nn (U.e.c~ Ge~prl.~tiQ't.
80 b.~t:9.ilt.~l"•• o).l I>l,\fa .Nut.on der(l~ •• ll"oh~tt ao1nr'",,' :.'.
In, d.):J;~~.l)..o~&tt,'.b•• tUn~. ein' .• ~n'~rA.nd.,;.waohoen:4 •• "V8rtr'8~'en: ~,
ilQ ·1/erkal t.nie :Öt·•.• -C,.:,.Xlro:be ," ~O a.~o~"ln Et-t ,t.·' ;," .''.:

In mG~,~~:r'~:~~~Jr:~:~;~~~n5,b~~~ 1c~m~'~:4.·:~'AÜtI~~~'.rru.'~1~~~:.~'Aul.~'~:.. ;:/.,
IStel1.~'fli';''t)~.~~8.l~,~.~..•,~~ut'11Qh 4ar&'el~gt, und;tHa\tt b.to~tr"·~a~ '~~. \11 ,~.~e
nlcltt iJl' 4!~ l..,i:jl·t •..~1n, ~o10,be Au.e.\.1.~un4 leUtataindis-: zu ~ ",.,0

aa.,q)i' n w . ""~r'~'ll~1.0b.i'.':1J"J.8t.•~lu.·n~~'.~.~~~~.~··ln:d'1-~:.~.v..~l~~'\1h~ ,:,~f,{,
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Duroh dGR Senior Lauszat wurdeu die Vortreter d~r Evang. Kirche
namentllohvo~seetallt.
Er bedankte 81o~ fUr die Möglichkeit zu d1c8em Gespräch.
Anl1~sen d0r Gruppo sei aas den Rat der Stadt oine Zuaammenfeati~~g
und J\ul5~Uge von liutraguneen in den Gä8te.bU.ohu.rn ZoU Uber[Seben.
~r betonte beeonders, daß es bogrÜßt wird, daß ~etzt künftig Ge~präcnc
zu komguDalen Fragen beim Rat der Stadt Erfurt durch v~rantwort11cho
Ratsm1tg11eder mit d~n Bürgern durohgetUhrt worden.
~B werden auoh Vertreter der Bvang. Kirche an d1coem Gespräch teil-
nehmen.
In den verg&ugenen Jahren wurde zu venig Uber das Verkchra- und
bau5~~chehon der Stadt in der PrcsGc informiert.
\'fc·lttfr aagte·dor Senior :'außzat, daß nach seiner ~(;tinullg erst in (.10:,
letzten Jahren das Bevußtsein der Menschen .seweckt ~urd~.
Dia llnuptprobleroatlk sei es, daO wir eine schöne alte Stödt haben
und 81e nioht orhalton können.
1\1e r f Uhr te er a u eh a.U Z 8 ~ i n e r: e 1g e n e n Er 1c b e n D~ 11>p'1e 1 e a u s
;'r~nk!urt/!;lain an. Ihr:; sei beka nn t , d;~r.l d ä e Alt~to.dt nur. l:Jit e no rs e r,
Ko~ten erhalton wer~en kann.
iJ t e Y t:t r 1.:t: e t e r d e r Kir ehe n a oe i c h !l o c h m81 B d a;-:~ 11 r bin.f. e vJ i ;::I) e n . C.a e
die }.u~3tellung in cier Michaeliakirohe bcendot idt und das ei3 dllrch
mich keine wo1te~e D1skußalonen gibt.
Das dureh die Kirche überg~bone Material ~lrd duroh mich zur Kenntni~
i)6nor:uAen.
Glcicbßc1tig habe leb vor VorBtellung~n gewarnt, wie aie in der AU8-
a~ellung gezeigt wurden, d1e nicht den ~ats~chen ent8prechen und
eine Fehlinformation unserer Bürger darstellen.
Ausgehend fOr das weitere Baugeeohohen in der Stadt Brturt B1nd
die Besohlüsse den Rates der Stadt. Uber dl. Entwioklung unserer
Stadt könrien wir ~tol» sein, WAS uns auch immer vieder duroh aRU8-
ländi8che Bösueb~r bestätigt wird. .
Grundlase der weit_ren Arbeit 1st e1ne s4oh11ohe und wahrhelts#e-
maße IntorJllft,t1.on Ul'1seror Darger, da~u w1rd auoh das durch del\ Rat
der Stadt Eifurt·neu.zu·sohAtt.nde IntormationsaentJ!!üm be1trAgen.
~1.8es Int~~~~~}~D._.e.nt.I'Umcb'l'e!$t. don· Rat d~, St·ad~ ..';p.hon. ~e>~r~l'~,.
Janl'e _\ln~fl'4,~~li'\ ~4.1e"n.~"o,~J'gu.n~t ~Be.:O,;l'f~nhe1 t .d.~~~/V~rha~~~n~.~,.1n.~,
el~eG ent.pr_Qh.n.den Gob.~d'lI ,.·k6~tlOn wir d1oseRl·,p~olrlet4 e1'ne grö'Jre
n.deutung·:b .•1'•• ·••• Ji ; und di •. ;·Be~inker\u\g: be8~8~u·1n.t~o~.!tr.n.,&1.' ·d'~~
b1.be·~.'·41.~,.,.:.r.• 1l.;:vlh·:.- ... .', .:, '._ ... ' . , ;'f
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Q1t der ~.~4,l~orung
Hand ·zu n.h'~';~;".
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".Dios lat Saohe d •• Rates der Stadt. &.DeinAa~
die Problo,lied.er:Errtw1oklun& cler at.clt i~ diO
Si·her AG der .Kirche .teht das Rocht nloht 11\1.
Außerdem babe 10h ~oin .iUt.llen darUber g.außort •• el~he _n4
ähn110he Aua8t.llungen VOll Hegat1ven autflu&1'ohen und Emotionen
zu> o·rzeugon, ·dle in den G&atebU~h.rn naohl •• bar sind. .

. ' .
loh bin auch nicht bereit, mit einer ao&. AG.oin Gespräoh zu fUhren,
b1n zwar bel'o1\, 1hre "Auftaasungenund Sohl~ßto16erungennan~u-
hören,aber kein Podlu •• gosprAoh. .
Zum Gespr!cbsverlau! 3m 06.08.1987
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Kopie Nicht öffentrieh .- :3

8!e haben me1~e Autta.aungen entgo&engenommen und meinen
Voraobla~t ßich gründ110her an lolchen ~tie~tlleh8n Geeprächen
vorzubereiten, ~n.tatt in e*ner internen Arbeit.gruppe. die
ibnen n1cht &uateht. Probleme au beratcn, wofür eHe S~adt ver-
antwortlich ist. c

Auf die Ditte. ob ein Goapraoh zu dleB~n Sohlußtolgerungon statt-
finden k&nn, habe ich abgelehnt.
Mit der Kenntnisnahme dieses Dokumentes war das Ge~präch boendet.,
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